
Prüfungsfach 5. kyu - gelber Patch 4. kyu - oranger Patch 3. kyu - grüner Patch 2. kyu - blauer Patch 1. kyu - brauner Patch

1 Eigene Bodenlage 1.1 Dynamisches Aufstehen aus der Bodenlage mit Falltechniken
1.1 Dynamisches Aufstehen aus der Bodenlage, wobei der Angreifer 

eine Kotrollposition am Boden innehat

1.1 Dynamisches Aufstehen aus der Bodenlage unter Schlägen eines 

Angreifers, der eine Kontrollposition am Boden innehat

1.1  Dynamisches Aufstehen aus der Bodenlage unter Tritten eines 

Angreifers

1.2  Dynamisches Aufstehen aus der Bodenlage mit dem Versuch des 

Angreifers eine Kontrollposition einzunehmen

1.1 aus der Bodenlage in den Stand gelangen unter Verhinderung 

durch mehrere, stehende Angreifer

2 Bodenlage des Gegenübers
2.1 Sicherungstechnik zur Fixierung und Fesselung in Bauchlage nach 

Überführung aus der Rückenlage

2.1 Sicherungstechnik bei Bauchlage des Gegenübers in der Position 

am Kopf und auf dem Rücken                                                                        

2.2 Sicherungstechnik bei Bauchlage des Gegenübers erlangen, wobei 

sich die Person in der Bankposition befindet

2.1 Sicherungstechnik bei Bauchlage des Gegenübers erlangen, wobei 

die Person ihre Rückenlage verteidigt

2.1 Sicherungstechnik bei Bauchlage des Gegenübers erlangen nach 

Überwältigung im Team - inkl. Maßnahmen bei drohendem 

Atemstillstand

2.1 Sicherungstechnik bei Bodenlage des Gegenübers unter 

Beachtung der Umfeldsicherung erlangen

3 Abwehrmaßnahmen 3.1 Abwehrtechniken mit den Händen und Armen in Anwendung
3.1 Verhalten bei unangemessener Distanzunterschreitung in 

Verbindung mit Verteidigung gegen Griffe an Körper und Kleidung
3.1 Verteidigung gegen Würgeangriffe 3.1 Unterstützung des Partners bei körperlichen Angirffen 3.1 Unterstützung des Partners bei Messerangriffen

4 Distanzmanagement 4.1 Atemitechniken mit Händen und Fäusten
4.1 Atemitechniken mit den Beinen zum Distanzhalten                              

4.2 Atemitechniken mit den Händen/Fäusten zum Distanznehmen                                

4.1 Anwendung von Atemitechniken zum Distanzhalten und 

Distanznehmen
x x

5
Techniken bei 

schwerwiegenden Angriffen
5.1 Knie- und Ellenbogentechniken vor Überwältigung

5.1 Fingerstich bzw. Druck in die Augen                                                   

5.2 Pressluftschlag

5.1 Würgetechniken

5.2 Kopfstoß/-schlag
x x

6 Überwältigung in Bodenlage
6.1 Überwältigung aus frontaler Position nach hinten bzw. vorne                                                

6.2 Verbindung der Überwältigungstechniken nach hinten und vorne

6.1 Überwältigung aus Rückenposition nach hinten und vorn                               

6.2 Überwältigung aus seitlicher Position nach hinten und vorn

6.1 Einsatz von Waffen/Hilfsmitteln zur Distanzüberwindung und 

anschließender Überwältigung

6.1 Überwältigung bei ungünstigen Lichtbedingungen mit Leuchtmittel 

in der Hand

6.1 Überwältigung eines sitzenden Angreifers                                             

6.2 Überwältigung in engen Räumlichkeiten

7 Kontrolle über das Gegenüber 7.1 Kontrollposition für Fesselung/Durchsuchung im Stand
7.1 Verbringen einer stehenden Person bei passivem Widerstand mit 

anschließender Fesselungsposition im Stand

7.1 Verbringen einer sitzenden Person bei passivem Widerstand mit 

anschließender Fesselungs-/Durchsuchungsposition
7.1 Fixierung für Blutentnahme/Medikamentengabe unter Zwang x

8
Einsatz und Schutz der 

Ausrüstung
x

8.1 Einsatz von Waffen/Hilfsmitteln zum Distanzhalten bei Angriffen 

mit Schlägen und Tritten

8.1 Schutz der Waffen/Hilfsmittel in der Hand bei versuchtem Zugriff 

aus der Distanz

8.2 Schutz der Waffen/Hilfsmittel in der Hand bei erfolgtem Zugriff 

darauf

8.1 Schutz der Waffen/Hilfsmitteln am Körper bei erfolgtem Zugriff 

darauf
8.1 Unterstützung des Partners beim Waffenschutz

9 Messerabwehr x
9.1 Situationsbedingte Ansprache des Angreifers nach Erkennen des 

Mitführens von Waffen unter Kontrolle der Situation

9.1 Verteidigung gegen Messerangriffe durch Halten des Angreifers 

auf Distanz

9.1  Verteidigung gegen Griff in den Nacken und Stiche in den 

Oberbauch

9.2  Verteidigung gegen Griff ins Revers und Stiche in den Halsbereich

9.1 Verteidigung gegen Griff ins Revers und variierende Stiche in Hals 

und Oberbauch

10 spezielle Anwendungsformen x

10.1 Verbringen einer Person im Team bei zunächst passivem 

Widerstand sowie Überwältigung im Verlauf bei aktivem Widerstand 

mit anschließender Fesselungsposition

10.1 Überwältigung einer Person im Team bei aktivem Widerstand 

gegen die Maßnahme mit anschließender Sicherungstechnik

10.1  Dynamische Teamarbeit bei variierender 

Kooperationsbereitschaft bis hin zu aktivem Widerstand einer Person

10.1 Dynamische Teamarbeit bei variierender 

Kooperationsbereitschaft, Widerstandshandlungen und drohendem 

Erstickungszustand eines Angreifers

11 taktische Handlungen

12
verbale und nonverbale 

Kommunikation

13 Angriffs- und Partnerverhalten

14
Verhältnismäßigkeit und 

Rrechtskonformität
Kernprinzip des behördlichen Handelns während der gesamten Prüfung; Einklang der Handlungen und eingesetzten Techniken mit den geltenden Gesetzen und Vorschriften

Systematische, zielgerichtete und situationsangepasste Anwendung von Techniken, Bewegungen und Verhaltensweisen zur effektiven und rechtskonformen Lösung der entsprechenden Prüfungsaufgaben wäh-rend der gesamten Prüfung

Kommunikation im Team und mit dem Angreifer während der gesamten Prüfung

Verhalten als Prüfling wie auch als Partner während der gesamten Prüfung


